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Gut zu wissen.

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Rettungsdienst 112

Ärzte-Notdienst  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
 zentrale Notaufnahme 0531 595 -2500

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0531 700 99 33

Giftpilze  Prüfung 
 Notruf 0551 192 40

Polizei-Station Rüningen 0531 476 36 90 
 Mo-Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Tierrettung  Mo-Fr 8:00 - 16:00 Uhr 2531 50 55 06 
 sonst über die Feuerwehr 0531 23 45 -80 00

Telefon-Seelsorge evang. 0800 111 0 111  
 kath. 0800 111 0 222 
 www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon  Mo-Fr 9:00 - 17:00 Uhr 0800 111 0 550

Frauenhaus  0531 280 12 34 

Nummer gegen Kummer für Kinder 116 111 
 Mo-Sa 14:00 - 20:00 Uhr

In der Not.✆

Blutspende

Weststadt Montag, 14. April, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4 
DRK Ortsverein Broitzem-Timmerlah-
Weststadt

Der DRK Ortsverein lädt Sie nach Ihrer Spende wieder 
zu einem kleinen Imbiss in Buffet-Form ein.

Broitzem 
Kruckweg (an den Wertstoffcontainern) 
Mittwoch, 19. März, 14:30 - 15:30 Uhr 
Mittwoch, 30. April, 15:30 - 16:30 Uhr

Rüningen 
Leiferder Weg (Friedhof/Sportplatz) 
Dienstag, 18. März, 14:30 - 15:30 Uhr  
Dienstag, 29. April, 15:30 - 16:30 Uhr

Timmerlah 
Kirchstraße (zwischen Schwarze Straße und Alter Winkel) 
Montag, 7. April, 14:00 - 15:00 Uhr 
Montag, 12. Mai, 14:00 - 15:00 Uhr

Schadstoffmobil.

all inclusive 
2019 

Aluminium-Haustüren

Beidseitig Flügeldeckend

24 Modelle/7 RAL-Farben

3-fach Glas mit P4A

Geprüfte RC2-Sicherheit

€ 2.737,-- incl. MwSt.

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
w

w
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de

Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten 
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächer

Orko Fenster GmbH 
Ernst-Böhme-Str. 7, Ecke Hansestr. | 38112 BS |  0531 311021 | www.orko.de
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Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,
wir alle, ganz egal ob Groß oder Klein, wir alle leben davon, gegen-
seitig füreinander da zu sein. Viele Menschen sind in den Vereinen und 
Verbänden engagiert, sind Leitende, sind Vorstandsmitglieder, sind 
„die Anpacker“ unserer Gesellschaft. Je nach unseren Begabungen und 
Fähigkeiten setzen wir uns ein und unser Umfeld profitiert von diesen 
besonderen Gaben. Aus einer schwachen Gesellschaft wird eine Grup-
pe, ein Stadtbezirk, der sich sehen lassen kann. 

Auch beruflich bringen sich hier vor Ort viele Menschen ein, die 
unseren Stadtbezirk lebenswert machen, wir sehen es nur nicht immer. 
Kaufleute, Ärzte, Apotheker, Handwerksbetriebe, Müllwerker, sie alle 
sorgen auch dafür, dass es uns gut geht. Ich habe einmal gelesen, je hö-
her der Wohlstand, desto höher auch das Anspruchsdenken und desto 
weniger sind die Menschen bereit, sich einzubringen. 

Ist das so? 

Teilweise ja, es wird gemeckert, aber selbst tut man nichts für die Ge-
meinschaft. Oft gern fordern, aber sonst absolut nichts tun. Dabei gibt 
es so viele Möglichkeiten. Jetzt steht in Braunschweig der Stadtputz an 
und bis heute haben sich 12 Gruppen aus Südwest angemeldet. Sie sind 
es nicht, die die Stadtteile verschmutzen, aber sie sorgen dafür, dass 
sich rund 13.200 Einwohner an einem gesäuberten Umfeld erfreuen 
können und es uns allen gut geht. 

Engagement für unser Gemeinwohl sehen wir 
nicht immer auf den ersten Blick, aber vielleicht 
sollten wir die Sinne schärfen und dankbar sein 
für ein gutes Miteinander.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre  
Meike Rupp-Naujok,   
Bezirksbürgermeisterin Südwest

Impressum

Ziel und Zweck:

Der BlickPunkt bietet eine Plattform, auf der 
alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten, 
Feuerwehren, Kirchen, lockere Gruppen ... von 
ihren Aktivitäten berichten und ihre Termine 
ankündigen können.

Diese Berichterstattung ist kostenfrei.

Der BlickPunkt erscheint zur Mitte jeden Mo-
nats und wird an alle Haushalte in  Broitzem, 
Geitelde, Rüningen, Stiddien, Timmerlah 
verteilt. 

V.i.S.d.P. und für die Anzeigen:

Richard Miklas 
Hagenmarkt 12 
38100 Braunschweig 
0531 164 42   l   0151 11 98 43 10

info@hm-medien.de

Titelbild: Monika Göring

Layout: Heidemarie Miklas

Druck: 
oeding print GmbH 
Erzberg 45 
38126 Braunschweig 

www.oeding-print.de

redaktion222@hm-medien.de 
0531 164 42 

Alle Ausgaben auf www.hm-medien.de

Redaktionsschluss immer freitags

April 11.04. Mai 9. 5.

Schadstoffmobil.

Der „BlickPunkt“ wird klimabewusst gedruckt 
mit Ökostrom und Farben auf 
Pflanzenölbasis auf 100% Recyc-
lingpapier und ist ausgezeichnet 
mit dem 
Umwelt-
zeichen 
Blauer 

Engel.
XQ4

www.blauer-engel.de/uz195

Foto: Reinhard Scholz
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Da geh‘ ich hin ... 
 ... da freue ich mich drauf..

Mitgliederversammlung Pro Natur Braunschweig Südwest e. V.
Donnerstag, 20. März, 19:00 Uhr 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

Die Mitgliederversammlung gibt Rückschau auf die Ver-
einsaktivitäten im vergangenen Jahr und stellt Pläne für die 
weitere Vereinsarbeit vor. Gäste sind herzlich willkommen.

Eisenbahn und Rüningen
Donnerstag, 20. März, 19:00 Uhr 
Gemeindezentrum Rüningen, Thiedestraße 28
Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak 
Ohne Anmeldung, Eintritt frei

Jahreshauptversammlung
Freitag, 21. März: 19:00 Uhr 
im Vereinsheim, Kirchstr. 1 

TSV „Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V. 
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem Berichte des Vorstands, 
Neuwahl und ein Ausblick auf kommende Projekte. Wir freuen uns 

auf eine rege Teilnahme der Mitglieder und einen konstruktiven Austausch!

Stadtputztag
Freitag, 21. März und Samstag, 22. März 
Gemeinsam reinigen wir unsere Stadtteile. Die Reinigung unseres 
Stadtbezirks Südwest findet zu folgenden Zeiten statt:

Broitzem:  Freitag, 21. März, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Timmerlah, Geitelde, Rüningen:  Samstag, 22. März, 10:00 - 12:00 Uhr
Stiddien:  Samstag, 22. März 2025, 9:00 - 11:00 Uhr
Alles überschaubare Zeitfenster. Schulen und Kitas reinigen am Freitagvormit-
tag zu ihren eigenen Zeiten.
Treff- und Endpunkt ist jeweils der Hof der Freiwilligen Feuerwehr. Hier erhalten 
Sie Mülltüten, Schutzhandschuhe und, solange der Vorrat reicht, auch Greifer.   
Bitte melden Sie sich kurzfristig noch an. Benötigt werden Name/Gruppe, An-
schrift, Telefonnummer, Personenzahl und Reinigungsgebiet.
Broitzem: Meike Rupp-Naujok, Tel. 0531 87 54 84, meike.rupp-naujok@gmx.de
Rüningen: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00, stadtputz@bg-rueningen.de
Timmerlah: Torsten Friebe, Tel. 0173 781 01 69, torsten.friebe@feuerwehr-bs.net
Geitelde: Julia Kark, Tel. 0170 380 20 82, julia_kark@t-online.de
Stiddien: Michael Schneider, Tel. 0151 21 17 95 71, michael.schneider@feuerwehr-bs.net
Eine Anmeldung über die Homepage der Stadt Braunschweig ist ebenfalls 
möglich.

Preisskat 
Samstag, 22. März 2025, 14:00 Uhr 
Schützenheim, Geiteldestraße 48
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V. 

Anmeldung: falke.geitelde@gmx.de 

Chorworkshop des Pfarrverbandes
Samstag, 22. März, 10:00 - 13:00 Uhr 
Gemeindehaus Broitzem, Große Grubestraße 2a

Unter Anleitung von Nathalie Werner lernen wir moderne Kirchenlie-
der. Es braucht keine besondere Sangesbegabung, einfach nur Freude 
am gemeinsamen Singen. 

Gerne mit Anmeldung für unsere Planung (siehe Plakat links) 

Wo?
Schulhof der Grundschule Timmerlah

Schülerweg 1
38120 Braunschweig

Flohmarkt

mit 
Kaffee und Kuchen Buffet!

S c h U LS c h U L

FREITAG, 25.4.2025
VON 16:00 -18:00 UHR

Kommt vorbei!
Nur bei trockenem

Wetter

Wo?
Schulhof der Grundschule Timmerlah

Schülerweg 1
38120 Braunschweig

Flohmarkt

mit 
Kaffee und Kuchen Buffet!

S c h U LS c h U L

FREITAG, 25.4.2025
VON 16:00 -18:00 UHR

Kommt vorbei!
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Wetter

Wo?
Schulhof der Grundschule Timmerlah

Schülerweg 1
38120 Braunschweig

Flohmarkt

mit 
Kaffee und Kuchen Buffet!

S c h U LS c h U L

FREITAG, 25.4.2025
VON 16:00 -18:00 UHR

Kommt vorbei!
Nur bei trockenem

Wetter
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Chor im Gottesdienst
Sonntag, 23. März, 9:30 Uhr 
Versöhnungskirche Broitzem

Das Erlernte des Workshops vom Vortag wird im Gottes-
dienst vorgestellt. 

4. Runder Tisch in Timmerlah
Mittwoch, 26. März, 18.00 Uhr 
AWO-Begegnungsstätte, Kirchstraße 10, 

Ziel dieser Gruppe ist es u.a., wichtige Timmerlah-Themen 
zu diskutieren, Verbesserungsideen zu entwickeln, Aus-
tausch von Informationen, gemeinsame Veranstaltungen 

zum Wohl des Dorfes durchzuführen u.v.m. Der Personenkreis ist für 
jeden offen.

Jahreshauptversammlung
Samstag, 29. März, 15:00 Uhr 
ev. Gemeindezentrum Rüningen, Thiedestr. 28

Sommerzeit Anfang
Sonntag, 30. März, 2:00 Uhr
Die Uhren werden auf 3:00 Uhr vorgestellt. Für 
manchen ist es dann beim Aufstehen wieder 
dunkel.

Kirchenkonzert Billordo
Montag, 31. März, 18:00 Uhr 
In der ev.-luth. Kirche Geitelde

Dorfgemeinschaft Geitelde e.V.
Indie-Folk-Punk aus Argentinien 
Eintritt frei/Spende − Einlass ab 17:30 Uhr

Weinprobe des AWO Ortsvereins Braunschweig West e.V.
Samstag, 12. April, 18:00 Uhr 
AWO Begegnungsstätte Weststadt, Lichtenberger Straße 24

Winzerehepaar Andrea und Achim Schenkel aus Rheinland-
Pfalz stellt seine Weine, die verkostet werden, vor. Dabei 
erzählen sie viel Wissenswertes über ihr Anbaugebiet, ihr 

Weingut und ihre Arbeit. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen benöti-
gen wir eine verbindliche Anmeldung mit Angabe der Personenzahl 
bis zum 31.03.2025 per E-Mail an bettina.wach.bw@gmail.com.

Kinder-Osterfeuer 
Donnerstag, 17. April, 16:00 - 18:00 Uhr  
Jugendzentrum Rüningen, Leiferder Weg 1

Bitte anmelden, denn es gibt eine Überraschung für alle an-
gemeldeten Kinder.
info@jugendzentrum-rueningen.de  Tel. 0531 87 42 43

Karfreitag
Freitag, 18. April

Ostern
Sonntag, 20. und Montag 21. April

Termine 2025:
30.03. / 13. + 27.04. / 
11. + 25.05.
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Spaziergottesdienst auf den Rüninger Westerberg 
Sonntag, 20. April, 5:00 Uhr 
Treffen an der St. Petri-Kirche

St. Petri Rüningen 
Wir laden ein zum Spaziergottesdienst zum Sonnenauf-
gang 

Wir wandern auf das untere Stück des Westerbergs. Neben 
Liedern und Gedanken erwarten uns am Treffpunkt warme 
Getränke und hoffentlich ein unvergesslicher Blick auf die über 
Rüningen aufgehende Sonne.
Wer nicht laufen kann, wird gefahren!

Ostergottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 20. April, 9:30 Uhr 
Versöhnungskirche Broitzem
Ostermontag kein Gottesdienst in Broitzem

Schulflohmarkt
Freitag, 25. April, 16:00 - 18:00 Uhr 
Schulhof Grundschule Timmerlah, Schülerweg 1

Förderverein der Grundschule Timmerlah e.V.
Es gibt Kaffee und Kuchen, nur bei gutem Wetter.

Dorfflohmarkt Broitzem
Sonntag, 27. April, 10:00 - 16:00 Uhr 
im ganzen Ort
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  

Anmeldeformulare gibt es hier:
› Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
› Kita Broitzem, Landshuter Weg 1a 
› Aleksandria, Kruckweg 4

Pflanzenbörse 
Sonntag, 27. April, 10:00 Uhr 
Gemeindegarten, Thiedestraße 28, Rüningen
Mit Kaffee, Kuchen und Bratwurst.

A n m e l d e n

Fahrt nach Aachen
Donnerstag. 12. bis Sonntag, 15. Juni

Gemeinschaft für Wohneigentum Timmerlah  
Bei Redaktionsschluss waren noch Plätze frei.
Kosten pro Person im DZ: 590,00 €, im EZ mit Aufschlag.

Anmeldung und Infos bei: Werner Tesche, 0531 84 88 41

A n m e l d e n

Raum zum Leben
AWO-Wohn- und Pflegeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

Pflegenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:
Senioren & Pflege

Haltungsnoten verbessern?!

Dorfflohmarkt
Sonntag, 11. Mai, 11:00 - 16:00 Uhr 
Timmerlah
Gemeinschaft für Wohneigentum Timmerlah e.V.

Nun können Sie Platz in Ihrem Zuhause schaffen und auch gleich 
noch ein paar Euros verdienen. Sprechen Sie auch mit Ihren Nach-
barn. Je mehr in Ihrer Straße mitmachen, umso interessanter ist 
die Ecke für die Kaufinteressenten. Zurzeit haben wir 76 Anmel-
dungen und ein Ende ist noch nicht in Sicht. 
Der Kostenbeitrag für die Teilnahme an dem Dorfflohmarkt be-
trägt 5,00 € sowie eine Kuchenspende für den Stand der Timmer-
laher Jugendgruppen TSV Kinderturnen und Jugendfeuerwehr.
Alle, die in Timmerlah wohnen und sich mit einem Stand am Dorf-
flohmarkt beteiligen möchten, sollten sich bis zum 31. März mit 
den bereits verteilten Formularen anmelden.

A n m e l d e n

Pauline ist da Foto: Monika  Göring
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   IHRE HAARE SIND UNSERE WELT - ÜBERZEUGEN SIE SICH   
Erstklassig kompetente Leistungen für Damen, Herren, Kinder

in angenehmer Atmosphäre. Individuelle Beratung, hochwertige
     Produkte und günstige Preise gehören zum Selbstverständnis.  

          Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen * 0531 87705095           
  Di. 8-17 Uhr * Mi. bis Fr. 8-18 Uhr * Sa. 8-13 Uhr 

************************************************************************************************************************************************** 

Beim ersten Servicebesuch gegen Vorlage des Inserats 

3 € Rabatt

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
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Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Wärme hat einen Namen seit 1965

Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden

www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307 45 30

Heizöllieferant seit 1965

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,

bei der Bundestagswahl am 23. Februar habe ich mit 33,4 Prozent 
der Erststimmen erneut das Direktmandat für Braunschweig er-
langt. Ich danke allen Braunschweigerinnen und Braunschweigern 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen! 

Die hohe Wahlbeteiligung in Braunschweig von 83,4 Prozent ist 
ein großartiges Zeichen für unsere Demokratie. Auch in Braun-
schweig haben die Wählerinnen und Wähler eine klare Entschei-
dung getroffen: eine Entscheidung für soziale Gerechtigkeit, 
Vielfalt und Demokratie – und gegen den wachsenden Rechts-
extremismus in unserem Land. 

Ich freue mich darauf, auch in Zukunft Braunschweigs starke 
Stimme im Bundestag zu sein und mich für Ihre Interessen einzu-
setzen. Ich stehe für eine starke Wirtschaft, eine gute Gesund-
heitsversorgung, soziale Sicherheit und gezielte Entlastungen für 
diejenigen, die es wirklich brauchen.

Der Wahlkampf war kurz, intensiv und eine echte Herausforde-
rung. Umso mehr bin ich erleichtert über das Vertrauen, das mir 
die Bürgerinnen und Bürger erneut geschenkt haben. Nun blicke 
ich voller Tatendrang auf die kommende Wahlperiode, in der wir 
entschlossen die dringendsten Herausforderungen dieses Landes 
angehen werden – insbesondere in der Gesundheitspolitik und in 
der Wirtschafts- und Sozialpolitik. Mir ist es ein Herzensanliegen, 
dass Braunschweig für alle Menschen noch lebenswerter wird.

Braunschweig erhält 35 Millionen Euro für autonomes Mobili-
tätsprojekt IMoGer 

Die Zukunft der Mobilität wird in Braunschweig gemacht! Mit 
einer Förderung in Höhe von 35 Millionen Euro aus dem Bun-
desministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) wird das 
Forschungsprojekt „Innovative modulare Mobilität Made in 
Germany“ (IMoGer) entscheidend vorangetrieben. Das Deutsche 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) testet in Braunschweig 
autonome Fahrzeuge, die schon bald den öffentlichen Nahver-
kehr und die urbane Logistik revolutionieren könnten.

Diese Förderung beweist, dass Braunschweig ein zentraler Inno-
vationsstandort für zukunftsweisende Mobilitätslösungen ist.

Das IMoGer-Projekt setzt auf modulare, elektrisch betriebene 
Fahrzeuge des Typs U-Shift, die sich flexibel für den Personen-
nahverkehr und den Warentransport einsetzen lassen. Ziel ist 
es, den städtischen Verkehr zu optimieren, Lieferverkehre zu 
entlasten und eine nachhaltige Mobilitätslösung für die Zukunft 
zu entwickeln. Die Testflotte der autonomen Fahrzeuge wird in 
Braunschweig unter realen Bedingungen erprobt – in Zusammen-
arbeit zwischen dem DLR, führenden Forschungseinrichtungen, 
Industriepartnern und der Stadt Braunschweig.

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS be-
richtet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Bei Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jeder-
zeit gerne zur Verfügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich 
in der Schloßstraße 8. Meine Braunschweiger Kontaktdaten 
lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS MdB, 38100 Braunschweig, 
E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, Tel.: 0531 480 98 22. 
Ihr

Dr. Christos Pantazis, MdB

Mitteilungen aus dem Bundestag
DR. PANTAZIS berichtet
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„Repowering“ – das Thema ist unserem Stadtbezirksrat (StBezR) 
offenbar so wichtig, dass er sich schon dreimal damit befasst 
hat, zuletzt bei einer Sondersitzung am 19. Februar im Dorfge-
meinschaftshaus Broitzem. (Berichte von den früheren Sitzungen 
siehe BLICKPUNKT, Hefte Dezember 2024 und Februar 2025). 
Und auch in der Bevölkerung ist das Interesse anscheinend 
ungebrochen – rund 70 Zuschauer verfolgten die Sitzung. Vom 
Rat der Stadt waren die Ratsherren Bratschke, Dr. Plinke und 
Schatta erschienen. Vom StbezR hatten sich Frau Richter sowie 
die Herren Mehmeti und Sowade entschuldigt.

Zunächst ging es bei der Sondersitzung um andere Themen: 
Unsere Bezirksbürgermeisterin Meike Rupp-Naujok wies auf 
den Stadtputztag am 21./22. März hin. Herr Becker von der 
Bezirksgeschäftsstelle West teilte zum Freizeitweg Steinbrink 
/ Buchfinkweg mit, dass es sich um einen untergeordneten 
Freizeitweg handelt. Freizeitwege werden in der Regel nicht 
beleuchtet, sofern sie keine überörtliche Bedeutung haben 
(z.B. Ringgleis) oder als offizieller Schulweg ausgewiesen sind. 
Der offizielle Schulweg für die Erreichbarkeit der Grundschule 
Broitzem verläuft über die Straße „Broitzemer Steinberg“ und 
nicht über den betreffenden Freizeitweg, daher und auch im 
Hinblick auf den Insektenschutz wird der Antrag des StbezR für 
eine Beleuchtung durch die Verwaltung abgelehnt.

Zum Einstieg in das Hauptthema erklärte Frau Rupp-Naujok, 
dass die Landwind-Gruppe für den Ersatz von vier Windener-
gieanlagen (WEA) durch neue, größere und deutlich leistungs-
stärkere WEA („Repowering“) die Erteilung einer Genehmigung 
nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BlmSchG) bean-
tragt hat. Die politische Entscheidung über das Vorranggebiet 
für WEA ist vor über 30 Jahren vom Rat der Stadt Braun-
schweig getroffen worden.

Die stellv. Bezirksbürgermeisterin Julia Kark erläuterte dann den 
Grund der Sondersitzung. Es war Mitgliedern des StbezR wich-
tig, hier als Stadtbezirksrat ein Zeichen zu setzen, dass man 
zwar grundsätzlich für Windenergie, aber nicht für die vor-
liegenden Pläne zur Errichtung von vier neuen WEA zwischen 
Geitelde und Stiddien sei, da diese WEA zu nah an der Bebau-
ung geplant sind.

Frau Pohler und Herr Salveter verlasen und erläuterten den 
entsprechenden Antrag. Dabei wurde wiederholt nachgefragt, 
warum der Regionalverband Großraum Braunschweig (RGB) 
nicht an diesem Verfahren beteiligt ist. Denn der RGB teilte 
mit, dass ein Abstand von mindestens 1.000 Metern zur Wohn-

bebauung für den Neubau von WEA zu berücksichtigen ist. 

Die Verwaltung verwies auf eine entsprechende Mitteilung, 
wonach das Genehmigungsverfahren sich nach § 16 BlmSchG 
richtet. Es handele sich bei der Entscheidung über die Erteilung 
einer Genehmigung gem. § 6 Abs. 1 BlmSchG um einen gebun-
denen Verwaltungsakt, so dass die Genehmigung zu erteilen 
ist, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. 

Herr Schwab erläuterte, dass er die Stadt vor der Frage sieht, ob 
sie sich eher von den Investoren oder von den eigenen Bürgern 
verklagen lassen will, je nachdem, wie ihr Bescheid aussieht. 

Herr Ratsherr Bratschke verwies darauf, dass das Repowering 
gesetzlich neu geregelt wurde. Seines Erachtens halte er das 
Gesetz für überprüfungswürdig, da es wie im Fall des Vorrang-
gebietes zwischen Geitelde und Stiddien in die Grundrechte der 
Bürger eingreife. Die Bürger von Geitelde und Stiddien würden 
als Bürger zweiter Klasse behandelt, da beim Repowering von 
WEA der Mindestabstand von 1.000 Metern zur Bebauung nicht 
eingehalten wird. Ratsherr Dr. Plinke verwies auf seine Ausfüh-
rungen in der Sitzung vom 21.01.2025, wonach aktuell im Land 
Niedersachsen für neue WEA die 2H-Regelung gilt.  

Frau Bratschke und Herr Salveter vertieften das Thema Schlag-
schatten der WEA. Herr Salveter wies dazu auf Flächen west-
lich des Bahnhofs Beddingen, dort gebe es keine Probleme mit 
dem Schlagschatten, der Investor könnte dort mit Anlagen wie 
von ihm geplant hohe Erträge erwirtschaften. 

Herr Grabenhorst erklärte, dass streng geschützte Arten, wie 
der Rotmilan, nach seiner Auffassung bei den Planungen nicht 
ausreichend berücksichtigt wurden.

Die Bezirksbürgermeisterin unterbrach dann die Sitzung für 
eine Einwohnerfragestunde, um auch den Besuchern Gelegen-
heit für Stellungnahmen und Fragen zu geben. Herr Herrmann 
begrüßte den Antrag und schlug eine Ergänzung vor. Er appel-
lierte an den StBezR, zum Ausdruck zu bringen, auf wessen 
Seite er stehe. Ein Besucher verwies im Hinblick auf die Flächen 
westlich des Bahnhofs auf die dortige Richtfunktrasse, ein an-
derer auf das Vorranggebiet für Windkraftanlagen im Flächen-
nutzungsplan. Die geplanten Anlagen lägen zum Teil außerhalb. 
Ein Bürger wies auf das Insektensterben durch die WEA hin.

Nach der Sitzungsunterbrechung regte Bezirksbürgermeisterin 
Rupp-Naujok eine Ergänzung des Antragstextes an, mit Verweis 
auf die Flächen westlich des Bahnhofs und einem Mindestab-
stand von 1000 m zu Wohngebäuden. Daraus könnte sich eine 
Win-Win-Situation ergeben. Die Landwind Planung GmbH & 
Co KG würde gebeten, ihren Antrag zurückzuziehen und auf 
Flächen westlich des Bahnhofs auszuweichen, die im übrigen 
der Stadt gehören. Herr Ratsherr Bratschke sprach sich gegen 
die Ergänzung des Antrages aus, die Ergänzung sollte in die Be-
gründung mit einfließen. Frau Pohler regte als Kompromiss an, 
zwei Anträge zu stellen. Daraufhin wurde die Sitzung erneut 
für eine Beratung in den Fraktionen unterbrochen. Sie kamen 
mit einem einvernehmlichen Beschlussvorschlag wieder in den 
Saal zurück:

1. Der Stadtbezirksrat Braunschweig-Südwest lehnt die in 
der Sitzung am 21. Januar 2025 vorgestellten Pläne für ein 
Repowering der Windenergieanlagen zwischen Geitelde und 
Stiddien ab und fordert die Verwaltung auf, die Genehmi-
gung gemäß § 16 b BImSchG zu versagen.

Aus dem Stadtbezirk
Sondersitzung des Stadtbezirksrates 222 Südwest – ungebrochen großes Interesse

Auf den Wochenmärkten:Querum, Nibelungen, Heidberg, Lehndorf, Stadtpark, Altstadtmarkt, 
Wenden, Stöckheim

Wir bedanken uns bei allen Kunden für die vielen Jahre auf dem 
Wochenmarkt in Rüningen. 

Sie finden uns weiterhin auf den genannten Wochenmärkten oder 
besuchen Sie doch unseren Hofladen und genießen Sie die 

gewohnte Qualität.
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2. Der Stadtbezirksrat schlägt die Erweiterung des Flächen-
nutzungs-/ Bebauungsplans für die städtische Liegenschaft 
westlich der Bahntrasse (Beddinger Bahnhof) vor, um dort 
die Errichtung von 4 Windkraftanlagen zu ermöglichen. 
Dabei muss die Mindestentfernung der zu errichtenden 
Windkraftanlagen von 1.000 Metern zur nächstgelegenen 
Bebauung eingehalten werden. Wir bitten die Verwaltung 
der Stadt Braunschweig alternativ um Vorschläge, wo Wind-
energieanlagen im Abstand von 1.000 Metern zur nächstge-
legenen Bebauung errichtet werden können.

3. Das Unternehmen Landwind wird gebeten, den Antrag auf 
Repowering im Vorranggebiet Geitelde zurückzunehmen, 
weil es zu dicht an der Wohnbebauung geplant ist.   

Dieser Antrag wurde einstimmig beschlossen. 

Im Anschluss stimmte der StbezR einem Antrag der Kita Gei-
telde für einen Zuschuss zur Anschaffung eines Trampolins zu. 
Damit schloss unsere Bezirksbürgermeisterin Meike Rupp-Nau-
jok gegen 20:30 Uhr die Sitzung.

Während der anschließenden Einwohnerfragestunde bat Hans-
Peter Palm um Auskunft, warum in Rüningen die Bäume vor der 
Schallschutzwand der A 39 zurückgeschnitten wurden. Die Ver-
waltung wird die Frage an die Zuständigen weiterleiten. 

Mit der Sondersitzung hat sich die ursprünglich am 4. März 
2025 geplante Sitzung des StBezR 222 erledigt. Die nächste 
Sitzung findet nunmehr am 6. Mai um 19:00 Uhr statt.

Michael Krech

So hat der Stadtbezirk 
222 Südwest gewählt
Quelle: Stadt Braunschweig, Votemanager
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Bunte Faschingsfeier beim Kindertanzen des TSV Bunte Faschingsfeier beim Kindertanzen des TSV 
TimmerlahTimmerlah

Am Rosenmontag 
verwandelte sich das 
Vereinsheim des TSV 

Timmerlah in eine fröhliche Fa-
schingswelt: Über 20 verkleidete 
Mädchen und Jungen feierten ge-
meinsam eine ausgelassene Party 
voller Musik, Tanz und Spaß.

Mit Discolicht, bunten Luftbal-
lons, einer Seifenblasenmaschine 
und Leuchtstäben herrschte eine 
mitreißende Atmosphäre. Die 
Kinder begeisterten das Publikum 
mit ihren einstudierten Tänzen – sowohl die jüngere als auch die ältere Gruppe 
zeigten stolz ihre Choreografien. Zahlreiche Eltern verfolgten die Auftritte und 
applaudierten den kleinen Tänzerinnen und Tänzern begeistert.

Neben den Tänzen sorgten lustige Spiele wie Stopptanz und eine fröhliche Polonaise 
für jede Menge Bewegung und Lachen. Besonders spannend wurde es, als bei mitrei-

ßender Partymusik der Ruf „Brunswick Helau!“ ertönte und 
Kamelle durch die Luft flogen – eifrig gesammelt von den 
begeisterten Kindern.

Den krönenden Abschluss bildete ein reichhaltiges 
Buffet, das die Eltern mit leckeren Speisen bereichert 
hatten. Gemeinsam wurde geschlemmt und die gelun-
gene Feier gemütlich abgerundet.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, die diesen fröhlichen 
Nachmittag möglich gemacht haben!

Malin Koch

Tagesfahrt nach Walsrode
Seniorenkreis Broitzem fuhr zu einer Karnevalsfeier in der 
Waldgaststätte Eckernworth 

Am 19. Februar charterte der Seniorenkreis Broitzem einen 
Reisebus der Firma Ulli Reisen zu einer Tagesfahrt nach Wals-
rode, Ortsteil Eckernworth. Etwa 40 Personen nahmen an einer 
lustigen Karnevalveranstaltung des Bäckers Bernie und seinem 
Team teil.

Nach Ankunft gegen 12:00 Uhr gab es ein schmackhaftes 
Mittagessen, danach Zeit zur freien Verfügung von etwa einer 
Stunde. Bei idealem Sommerwetter nutzten einige Senioren 
die Gelegenheit zu einem Verdauungsspaziergang in die reiz-
volle Waldumgebung.

Im Saal der Waldgaststätte begann um 14:00 Uhr das Team um 
Bäcker Bernie mit einer lustigen Show mit dem Motto „Wir 
feiern Karneval“. Mit deftigen Späßen und Liedern und unter 
Mitwirken der Zuschauer wurden die Senioren bestens unter-
halten. 

Bäcker Berni mit Frau Helga Thon

An die Tische reichte das Personal des Gasthauses Kaffee und 
Kuchen. Einige Senioren genossen noch Wein oder Bier, auch 
„Absacker“ wurden bestellt.

Etwa um 16:45 Uhr ging es heimwärts mit dem Reisebus nach 
Broitzem.

Dieter Heitefuß
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Neues aus der  
Kita St. Petri
Seit einigen Monaten bereiten die Er- 
zieher einmal in der Woche ein gemeinsames Früh-
stück für die Kinder vor. Die Brottasche bleibt an 
diesem Tag zu Hause. 

Gemeinsam besprechen wir, was wir gerne mal probie-
ren wollen. Von selbst gebackenem Brot über Pancakes 
bis hin zu Müsli ist alles mal dabei. Es macht Spaß, 
zusammen neue Sachen zu probieren und gemeinsam 
zu backen und zu schnippeln.

TOHAUS 
� CHATTA 

Braunschweig - Rüningen 

- Reparaturservice aller führender PKW-Marken 
nach Herstellervorgaben

- Inspektion und Ölservice
- Reifenservice
- Hohlraumversiegelung mit
Mike Sanders Korrosionsschutzfett

- Haupt- und Abgasuntersuchung (HU/AU)
- G607 Gasprüfung
- Sommer-, Winter- und Urlaubschecks
- smartRepair
- Unfallinstandsetzung
- Werkstattersatzwagen
- Wohnmobilservice

Häusliche Gewalt 
– Auch in meiner Nachbarschaft? 
Am 8. März ist Internationaler Frauentag. An diesem Tag geht 
es um die Rechte von Frauen und darum, wie sie gestärkt 
werden können. Leider sind Frauen weltweit immer noch oft 
Opfer von Gewalt. In den letzten Jahren ist die Zahl der Ge-
walttaten gegen Frauen sogar noch einmal gestiegen, auch 
in Deutschland. Besonders häufig ist die sogenannte Partner-
schaftsgewalt, von der rund 400 Frauen täglich betroffen sind. 
Jeden zweiten Tag wird eine Frau durch ihren Partner oder Ex-
Partner ermordet. Land und Bund wollen deshalb mit verschie-
denen Ansätzen verstärkt gegen Häusliche Gewalt vorgehen. 

Was ist bisher beschlossen? 

Im Februar wurde das Gewalthilfegesetz im Bundesrat be-
schlossen.  SPD, Grüne und CDU hatten sich auf das Gesetz ge-
einigt, mit dem Frauen ab 2030 einen Rechtsanspruch auf Bera-
tung und Hilfe bei geschlechtsspezifischer Gewalt erhalten. Bis 
dahin soll das Hilfesystem auch in den Ländern bedarfsgerecht 
ausgebaut werden. Das betrifft insbesondere Beratungsstellen, 
Frauenhäuser und Schutzwohnungen, an deren Finanzierung 
sich der Bund erstmalig mit 2,6 Milliarden Euro beteiligt. Keine 
Einigung konnte dagegen bei der Aktualisierung des Gewalt-
schutzgesetzes erzielt werden.

Was machen wir im Landtag für die Rechte von Frauen? 

Im Februarplenum des Landtages haben wir mit unserem 
Entschließungsantrag „Mit mehr Entschiedenheit: häusliche 
Gewalt bekämpfen“ beschlossen, uns für die bundeseinheit-
liche Einführung elektronischer Aufenthaltsüberwachung von 
Gewalttätern einzusetzen. Sollte dies nicht erfolgreich sein, ist 
die Landesregierung aufgefordert, den Einsatz elektronischer 
Fußfesseln in Niedersachsen zu ermöglichen. Außerdem soll 
die vom Verein „Gewaltfrei in die Zukunft“ entwickelte App 
landesweit eingesetzt werden können. Mit der App erhalten 
Betroffene wichtige Informationen auch zu juristischen Fragen. 

Welche Angebote gibt es in Braunschweig? 

In Braunschweig dienen die Beratungs- und Interventionsstelle 
bei Häuslicher Gewalt (BISS) und die Frauenberatungsstelle 
im Steinweg 4 als erster Anlaufpunkt. Mit dem Projekt „SToP 
– Stadtteile ohne Partnergewalt“, das in der Weststadt und 
im Westlichen Ringgebiet bereits umgesetzt wird, wird nach-
barschaftliches Engagement zur Gewaltprävention genutzt. 
Wer erfahren möchte, auf welche Anzeichen für Gewalt man 
achten kann, dem empfehle ich auch einen Besuch der inter-
aktiven Dauerausstellung „Rosenstraße 76“. Diese befindet sich 
im Bruchtorwall 6 in Braunschweig. Denn Häusliche Gewalt ist 
keine Privatsache, sondern ein gesellschaftliches Problem, das 
uns alle etwas angeht, leider in allen Gesellschaftsschichten 
vorkommt und auch vor unserem Stadtteil nicht Halt macht. 

Als Ihre Landtagsabgeordnete freue ich mich über Ihre Fragen 
und Anregungen zu diesem oder anderen Themen. Schreiben 
Sie mir gerne eine Mail an info@annette-schuetze.de oder 
kontaktieren mein Büro unter 0531.480 98 35.

Ihre Annette Schütze

Annette Schütze, MdL

Die Eisente von Bernd Schamlott. Ein Foto, keine KI!



12

Kastanienbaumhügel, altes Broitzemer Wahrzeichen von Norden

Der trigonometrische Punkt in 107,7 m Höhe, 
einst unmittelbar neben dem Kastanienbaum, 
ist nach wie vor vorhanden. 

 Foto: Dieter Heitefuß 

Das alte und das neue  
Wahrzeichen von Broitzem 

Anfang der 1950er Jahre, als Broitzem 
noch seine ursprünglich dörfliche Flä-
chenausdehnung hatte, war die Kuppe 
des Steinbergs etwa einen Kilometer 
vom südlichen Dorfrand (Schule) ent-
fernt. Hinter dem Dorfe (Bezeichnung 
der heutigen Großen Grubestraße) lag 
das sogenannte "Grabeland", weiter süd-
lich viele Hektar Ackerfläche zwischen 
Dorf und höchster Erhebung.  

Die Landstraße Broitzem-Geitelde 
führte über den Steinberg am Kastanien-
baumhügel vorbei. Ein freistehender 
Baum auf einem kreisrunden, etwa 2,5 m 
hohen Hügel, konnte von weither ein-
gesehen werden. Die Nähe des Dorfes 
Broitzem ankündigend, galt er als dessen 
Wahrzeichen.

Unseren Eltern, Groß- und Urgroßeltern 
ist diese Stätte noch wohlbekannt, hier 
brannten sie jährlich das Broitzemer Os-
terfeuer ab. Nur 25 Schritte südlich des 
Kastanienbaumhügels lag ein seit Ende 
der 1920er Jahre stillgelegter Kalkstein-

bruch. Im verschneiten Winter zog es 
Kinder und Jugendliche hierher. Die stei-
len Böschungen dienten als fantastische 
Rodelbahnen. Eltern erlaubten ihren 
Sprösslingen meist nicht, die gefähr-
lichen Bahnen herunterzurutschen, so 
wagten nur die ganz Mutigen, dort mal 
eine „Schussfahrt“ herunterzumachen. 
Mancher Schlitten ging dabei zu Bruch. 

Aus der Steinkuhle wurden jahrhunder-
telang Kalksteine geholt. Eine Urkunde 
von 1408 berichtet bereits von den 
„Steinkulen ... uppe dem velde von 
Broitzem“.

Über den sichtlich von Menschenhand 
angelegten Hügel geben Urkunden und 
Chroniken keine Auskunft. In einem 
1935 verfassten Artikel in der Schriften-
reihe "Germanien" schreibt Gotthilde 
Güterbock: „Die alteingesessene Land-
bevölkerung weiß nur, dass der Hügel 
seit Urzeiten auf dem Steinberg liegt. Er 
besteht aus reinem Lehm und kann so-
mit nicht aus dem Abraum des nebenan 
liegendem Steinbruck errichtet sein. Die 
überragende Lage wurde schon erwähnt, 
deswegen wird er auch heute noch als 

Vermessungspunkt ge-
nutzt. Eine dicht am Hügel 
vorbeiführende Straße, 
sowie ein auf die Kuppe 
einmündender Feldweg 
verbinden die Gemeinden 
Broitzem und Geitelde, von 
Stiddien aus lässt sich noch 
ein alter Anfahrtsweg ver-
folgen. Es ist zu erwähnen, 
dass sich östlich von der 
Steingrube eine zusammen-
hängende etwa 1 ha große, 
sanft nach Osten abfallen-
de Fläche befindet. Dieses 
Land ist noch heute (Anm. 
1935) Gemeindeeigentum 
und wurde auf einer Karte 

von 1751 der Anger auf dem Steinberge 
genannt. Wenn die Annahme von einer 
alten Thingstätte richtig ist, so könnte 
sich hier leicht die Bevölkerung der 
Umgebung versammelt haben, um den 
Sonnenaufgang zu beobachten.“  Ein 
vermutlich zur Thingstätte gehöriger 
Thingstein wird von G. Güterbock eben-
falls erwähnt. 

Otto Krone, ehemals Konservator der 
vorgeschichtlichen Abteilung des Städ-
tischen Museums Braunschweig schrieb 
1931 in Vorgeschichte des Landes Braun-
schweig: „Der Tumulus von Evessen, der 

sogenannte Muspott vom Olla (bei Ei-
lum), der weit ins Land hineinschauende 
Hügel von Broitzem und die Kalandslinde 
in Sickte können wohl als Grabhügel an-
gesprochen werden, doch sind Beweise 
hierfür nicht erbracht.“ Dr. Alfred Tode, 
der frühere Direktor der Abt. Frühge-
schichte im Braunschweigischen Landes-
museum, meinte: „Nur durch Ausgrabun-
gen kann man feststellen, ob hier mal 
eine vorgeschichtliche Stätte war.“

Bereits 1934 war der Steinbruch zum Teil 
zugeschüttet. (Literatur: „Wanderungen 
in die Umgebung Braunschweigs“ von 
Studienrat Ernst Bode, Verlag Appel-
hans 1934).

Zu Beginn des Krieges errichtete man auf 
dem Kastanienbaumhügel einen „Horch-
posten zur Luftraumbeobachtung“. Als 
die alliierten Flugzeuge begannen, über 
deutschen Städten ihre vernichtenden 
Bomben abzuwerfen, wurden auf dem 
Steinberg Flakgeschütze zum Schutze 
des Broitzemer Flugplatzes und der 
Stadt Braunschweig aufgestellt.

Anfang der 1950er Jahre erfuhr Broitzem 
enorme Bautätigkeit, den Erdaushub 
von den Kellern der Steinbergsiedlung 
schütteten die Siedler in den ehemaligen 
Steinbruch, aus Haushalten und Gewer-
be kam Abfall und Asche dazu.  

Kastanienbaumhügel, Broitzemer Steinberg von 
Süden 1960  Archiv Dieter Heitefuß 



Ab Anfang der 1960er Jahre war Abfall-
entsorgung bei Strafe verboten.

Der mittlerweile in die Jahre gekommene 
Kastanienbaum maß etwa 1,50 Meter 
Stammumfang. Die Feldmarksinteress-
entschaft pflanzte Buschwerk und Bäu-
me um den Hügel herum, sie wuchsen 
jedoch kaum an (so berichtete Landwirt 
Hans Plünnecke). Nachdem der große 
Baum bei einem Sommergewitter vom 
Blitz getroffen wurde, begann er lang-
sam einzugehen. Der Schreck war groß, 
ein paar Heranwachsende probierten 
nach einer Zechtour eine Schrotsäge aus 
und legten den Baum am 15. April 1969 in 
einer „Nacht- und Nebelaktion“ einfach 
um. Das alte Wahrzeichen gab es nicht 
mehr, dachte man schon an das neue?

Wenn man Broitzemer Männer an-
spricht, die für das Baumfällen infrage 
kämen, bekommt man die Antwort: „Das 
verraten wir nicht!“

1970 begann die Deutsche Bundespost 
mit dem Bau eines Fernmeldeturms, 
der 1973 seiner Bestimmung übergeben 
werden konnte. Anfangs diente dieser 
als Relaisstation für den Telefon- und 
Richtfunkverkehr nach Westberlin und 
einem Langwellensender, später auch 
Rundfunk und Fernsehen. 2004 wurde 
die obere 30 m lange Röhre durch eine 
neue mit Sendeanlagen für digitale Fern-
seh- und Rundfunkübertragung ersetzt. 
Mit 154,65 m Gesamthöhe ist der Turm 

das zweithöchste Bauwerk der Stadt 
Braunschweig.

1984 engagierte sich die „Europaunion“ 
und finanzierte die Pflanzung eines 
jungen Kastanienbaumes auf dem Hügel, 
wo einst der „alte“ als Wahrzeichen 
stand. Abgeordnete des damaligen 
Ortrates nahmen zum Ausgraben einer 
Pflanzgrube Spaten und Schaufel zur 
Hand, den jungen Baum lieferte das 
Stadtgartenamt.  Der Vorsitzende der 
Europaunion Hartmann sprach einige 
Worte.

Der neue Baum währte nur zwei Jahre. 
Jugendliche schälten seine Rinde, so dass 
er bald einging.

Der Hügel ist kaum noch wahrzuneh-
men. Darauf und dem Gebiet bis zum 
Fernmeldeturm richtete die Naturbehör-
de eine Zone mit Gebüsch und Sträu-
chern zum Unterschlupf des Niederwil-
des ein.
Stadtteilheimatpfleger Dieter Heitefuß

Als neues Wahrzeichen des Stadtteiles Broitzem 
grüßt der Fernmeldeturm Broitzem aus weiter 
Ferne. 

Vor etwa 10 Jahren veranlasste der Bezirksrat 
Broitzem die Pflanzung eines neuen Kastanien-
baumes, der recht gut gedeiht. 
 Foto: Burkhard Naujok 

Vielen lieben Dank an alle, die schon 
einen Beitrag für das Kochbuch gesendet 
haben.

Noch fehlen uns einfache, außergewöhn-
liche oder überlieferte Rezepte. Es dürfen 
auch gern welche sein, die in anderen Or-
ten als Geitelde heimisch geworden sind.

Eure Kreativität unterstützen wir gern.

Beim Aufschreiben, Ausprobieren, Mit-
essen und Fotografieren bieten wir gerne 
unsere Hilfe an.

Wir freuen uns auf eure Ideen und viele 
Rezepte ... und ein kleiner Tipp: 
das Frühjahr lockt, jetzt kommen die 
Frühjahrsrezepte auf den Tisch, welche 
vielleicht auch etwas für das Geitelder 
Kochbuch wären. 

Denkt auch an eure Freunde, Nachbarn 
und Bekannte aus Geitelde, oder sol-
che die einen Bezug zu Geitelde haben, 
sprecht sie ruhig an. Vielleicht ergeben 
sich daraus noch schöne interessante, fast 
vergessene Rezepte.

Geitelde Kochbuch
Das Filmteam hat ein neues „Herzensprojekt“, welches sich aber nur verwirklichen 
lässt, wenn viele Dorfbewohnerinnen und -bewohner mitmachen:

Wir machen ein Kochbuch mit euren Rezepten!

1. Bitte schreibt euer Rezept(e) für eine beliebige Gelegenheit auf:
Name des Gerichts
Personenzahl, Zutaten, Zubereitung
evtl. zusätzliche Tipps oder Variationen

2. Macht ein paar Bilder von den Zutaten, der Zubereitung und natürlich vom ferti-
gen Produkt. Lasst eurer Fantasie freien Lauf!  
Wer Hilfe benötigt, melde sich bitte.

3. Evtl. habt ihr dazu noch ein paar persönliche Gedanken.
Mochte ich als Kind nicht, heute liebe ich es; das hat Tante Tilli immer zu Ostern 
gebacken, ...
Welche Verbindung habt ihr zu Geitelde?

4. Wenn ihr wollt, malt etwas dazu oder verziert es. 
5. Schickt es entweder an eine der u. g. E-Mail-Adressen oder übergebt es jeman-

dem von uns persönlich bis zum 20.04.2025 (Ostern).

Susanne susanne-himstecit@t-online.de
Sabine sabinesimon@yahoo.de
Hellen hellen.hoetcher@gmx.de
Wolfgang w-simon-geitelcle@t-online.de

Euer Rezeptteam
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Dorffunk für TimmerlahDorffunk für Timmerlah
Kommunikation und gegenseitige Hilfe ist mit dem DorfFunk möglich

Der „Runde-Tisch-Timmerlah“ befand als Problempunkt: Uns 
fehlt eine einfache nutzbare, dennoch umfassende Kommuni-
kationsmöglichkeit miteinander, am besten mit umfassendem 
und einfachem ergänzenden Dorf-Terminkalender. Wir haben 
diese gesucht …. und … gefunden.

Wir können in Timmerlah seit Anfang 2025 per DorfFunk-App

 ° miteinander klönen („Plausch“)

 ° nach Hilfe fragen („Suche“)

 ° Hilfe anbieten („Biete“)

 ° aber auch alle Dorftermine einsehen oder durch  
weitere Termine ergänzen („Events“)

 ° Es lassen sich öffentliche Gruppen bilden, aber auch 
„intime“, nicht von außen einsehbare Kommunikations-
gruppen bilden.

Der DorfFunk wurde entwi-
ckelt vom Fraunhofer Institut 
und dem Land Niedersach-
sen. Sofern Zugangsdaten 
gespeichert werden, erfolgt 
dies ausschließlich auf deut-
schen Servern, also „sicher“.

Und es ist kostenfrei!

Wie werde ich Mitglied? 

1. App aus dem Google Playstore/Apple Store 
herunterladen und installieren.

2. Beim DorfFunk registrieren mit E-Mail-Ad-
resse und Passwort.

3. Mit Klarnamen anmelden (später wird zum Datenschutz nur 
noch der Vorname verwendet), Radius des Dorffunks auf 
Timmerlah festlegen: ggf. über Deutschland, Braunschweig 
und per Schiebregler Timmerlah auswählen/eingrenzen

4. Viel Spass

„Du bist drin“. 

Uns allen ein tolles Miteinander

Euer Runder-Tisch-Team:  Melanie Richei, Svenja Rosendahl, 
Bernd Aumann

Die BLSK-Baufi nanzierung:
Top-Angebote von über 
100 Anbietern. blsk.de/baufi 

Weil’s um mehr als Geld geht.

FAIRgleichen
 und sparen.
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Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT

Frühjahrsschnitt  
− was ist das?

Für den 22.02.2025 lud die Siedlergemeinschaft Geitelde zu einer 
Vorführung dieser wichtigen Gartenpflegemaßnahme ein.

Heuer gab es dabei wieder viele Infos von der Gartenfachbe-
raterin Waldtraut Vosswinkel, die auch praktisch und anschau-
lich die richtigen Schnitte vorführte und den interessierten 
Besuchern dabei umfangreiches Wissen vermittelte.

Bei dieser Gelegenheit 
wurden auch Erfah-
rungen und diverse 
Tipps untereinander 
ausgetauscht und 
weitergegeben.

Das Wetter spielte 
mit und am Ende der 
Veranstaltung gab es 
dann noch leckeren 
Kuchen. 

Manfred Simon für die Siedlergemeinschaft Geitelde 

Thorsten Sprenger und Waldtraud Voss-
winkel Fotos Sabine Simon
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Jahreshauptversammlung
Am 28.02.2025, 19:00 Uhr, fand die 
jährliche Jahreshauptversammlung der 
Gemeinschaft für Wohneigentum im 
KKSV-Schützenheim statt. 

Der 1. Vorsitzende Thomas Richei eröff-
nete die Versammlung und begrüßte die 
Ehrengäste. Nach ein paar Grußworten 
von diesen fanden die vier Ehrungen für 
25 Jahre, 30 Jahre und 40 Jahre Mitglied-
schaft in der Gemeinschaft statt. 

In einer kleinen Unterbrechung gab es für alle 
Kartoffelsalat und Würstchen. Anschließend 
wurden der Jahresbericht 2024, der Kassenbe-
richt 2024 sowie das Ergebnis der Kassenprü-
fung verlesen. In der Versammlung wurde ein 
neuer Kassenprüfer gewählt. 

Des Weiteren lag dem Vorstand ein Antrag 
vor. In diesem sollte der ehemalige 1. Vor-
sitzende Werner Tesche für seine 50-jährige 
Vorstandsarbeit zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt werden. Die Versammlung stimmte dem 
Antrag zu und die Ernennung wurde vollzogen. 

Nun wurden noch verschiedene Punkte wie 
Torfbestellung, die DorfFunk-App und die 
Siedlerfahrt nach „Aachen und die Perle der 
Eifel“ besprochen. Nach Bekanntgabe der 
weiteren Veranstaltungstermine in diesem Jahr 
wurde die Sitzung um 21:10 Uhr geschlossen. 

Das war aber noch nicht das Ende der Ver-
anstaltung. Wer die Siedler kennt, weiß, dass 
anschließend noch gemütlich beisammen ge-
sessen wurde und so manches Gespräch in ge-
selliger Runde stattfand. Auch dies war wieder 
ein schöner Abend in Gemeinschaft.

Thomas Richei, 1. Vorsitzender

Braunkohlwanderung
Am 16.02.2025, 10:30 Uhr, trafen sich alle am Unterstand bei der Buswendeschleife auf der Kirchstraße. Dick eingepackt mit Mütze, 
Schal und Handschuhen ging die Gruppe (35 Personen) bei trockenem Wetter motiviert los. 

Es ging dieses Jahr in Richtung Groß 
Gleidingen, also an den Timmerlaher 
Tennisplätzen vorbei über den Feldweg 
ins Nachbardorf. Nun ging es einmal 
durchs Dorf mit einem kurzen Stopp 
an den Bahnschranken (wie soll es auch 
anders sein). Nachdem der Zug dann 
durch war, öffneten sich die Schranken 
und wir konnten rüber. Während der 
Letzte über die Schienen huschte, fuhren 
die Schranken auch schon wieder runter. 
Das kam uns natürlich sehr entgegen, da 
wir so bis zum Ellernbruchsee ohne Autos 
im Rücken an der Straße entlang gehen 
konnten. Am Ellernbruchsee wurden wir dann mit 

Glühwein und Punsch erwartet. Der See 
war mit einer dünnen, aber vollständigen 
Eisdecke versehen und sah sehr roman-
tisch aus. Die kleine Pause und das war-
me Getränk taten allen sehr gut, so dass 
wir gestärkt weiterwandern konnten. 
Über den Teufelsspring, am ehemaligen 
Osterfeuerplatz vorbei, pirschten wir 
uns wieder an Timmerlah heran.

Mittlerweile kam die Sonne heraus und 
trotz Kälte war es ein wundervoller 
Sonntagsspaziergang. Jetzt hatten auch 
alle Hunger bekommen und wir kehrten 
in Williams Dorfklause ein. Dort war-

teten die anderen Vereinsmitglieder, 
die nicht mitwandern konnten, und die 
vielen interessanten Gespräche konnten 
weitergeführt werden. 

Es gab Braunkohl mit Bauchfleisch, 
Bregenwurst und Kartoffeln. Wer dieses 
nicht mochte, hatte die Auswahl zwi-
schen Currywurst und verschiedenen 
Schnitzeln. Mit 60 Teilnehmern war es 
wieder eine sehr schöne und erfolg-
reiche Veranstaltung. Da kann man sich 
doch gleich schon auf das geplante 
Spargelessen am 01.06.2025 freuen.

Thomas Richei, 1. Vorsitzender

Gemeinschaft für Wohneigentum Timmerlah e. V.

v.l.: Marianne Tesche, Meike 
Rupp-Naujok, Werner Tesche
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Geschäftsstellen Gregor Schote-Siedentop 
Große Grubestraße 1 · 38122 BS-Broitzem · T 05 31 / 8 66 96 60 · gs-broitzem@oeffentliche.de
Welfenplatz 6 · 38126 Braunschweig · T 05 31 / 69 10 21 · gregor.schote-siedentop@oeffentliche.de

Sprechen Sie mit uns.

Aus der Region, für die Region.

Zeugenaufruf 
nach Schüssen in Broitzem 
Am Samstag, 01.03.2025, fielen um 8:45 Uhr in der Straße Oster-
beek mehrere Schüsse. Auf einen 48-jährigen Broitzemer, der sich 
zu diesem Zeitpunkt auf seinem Privatgrundstück aufhielt, wurde 
geschossen. Zwei der Schüsse trafen das Opfer. Der Täter ist ge-
flüchtet. Innerhalb kürzester Zeit waren Polizei und Notarzt vor 
Ort, der Angeschossene kam ins Klinikum. Nach ärztlicher Behand-
lung bestand ab Nachmittag keine Lebensgefahr mehr. 

Erste Ermittlungen der Polizei ergaben, dass es sich um eine ziel-
gerichtete Tat handelt. Eine Gefahr für die Bevölkerung konnte 
schnell ausgeschlossen werden. Im Laufe der darauffolgenden 
Nacht wurde bereits ein Tatverdächtiger aus Sachsen-Anhalt (Hal-
le/Saale) vorläufig festgenommen, jedoch konnte der Mordvor-
wurf entkräftet werden. Die Suche nach dem Täter läuft und die 
Ermittlungen zu den Hintergründen der Tat dauern weiterhin an. 

Jede Wahrnehmung zum Ergreifen des Täters kann wichtig sein. 
Sollten Sie etwas beobachtet haben oder dienliche Hinweise zur 
Tat geben können, bitte melden Sie sich unter folgender Rufnum-
mer:

Kriminaldauerdienst der Polizei Braunschweig, Tel. 0531 476 -2516

Dieser Aufruf wurde mit den Pressestellen der Polizeidirektion 
Braunschweig und der Staatsanwaltschaft Braunschweig abge-
stimmt.

Meike Rupp-Naujok, Bezirksbürgermeisterin

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und 

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes 
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden
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Braunkohlwande-
rung der Passiven

Die Passiven des SV Broitzem führten auch in 2025 ihre traditio-
nelle Braunkohlwanderung durch. 

Bei Sonnenschein und 4° trafen sich 16 Teilnehmer am Gemein-
schaftshaus. Die Route führte diesmal zum neuen Aussichtspunkt 
zwischen Gartenstadt und Broitzem. Nach 90 Minuten wurde ein 
Glühwein-Stopp auf dem Gelände des SV Broitzem eingelegt. 
Danach ging es beschwingt in das Schützenhaus in Broitzem, wo 
„Gonzos Partyservice“ mit dem Braunkohl und den traditionellen 
Beilagen bereitstand. 

Alle Teilnehmer waren vom Essen begeistert und so war es kein 
Wunder, dass sich der Nachmittag bei bester Laune bis in die 
späten Abendstunden hinzog.  

  Adam Wasilewski

Hochstimmung bei der Faschingsfeier der 
AWO Senioren Gruppe Timmerlah 

Am Faschings-
dienstag trafen 
die Damen und 
Herren freude-
strahlend ein. Fast 
alle trugen ein 
buntes Hütchen, 
was amüsiertes 
Lachen und große 
Bewunderung 
auslöste. Sofort 
herrschte fröhli-
cher und ausge-
lassener Trubel.

Nach einem dreifachen „Helau“ begrüßten Bettina und Ulla gut  
gelaunt die Damen und Herren. Schnell waren wir uns alle einig: 
heute wollen wir gemeinsam ausgelassene und unbeschwerte 
Stunden verbringen und viel Spaß miteinander haben. 

Zur Einstimmung sangen wir mit musikalischer Untermalung 
„So ein wunderschöner Tag wie heute“. Zum Kaffee oder 
Tee gab es traditionsgemäß leckere Berliner, danach wurden 
weitere altbekannte Schlager, z. B. „wer soll das bezahlen“, und 
„Rucki Zucki“ gesungen. Es wurde prickelnder Sekt mit oder 
ohne Orangensaft serviert, dazu Kartoffel-Chips, Erdnuss-Flips, 
Haribo Lakritz und Fruchtgummi. Die Karnevalslieder wurden 
weitergespielt, fast jedes Lied wurde mitgesungen, es wurde 
geschunkelt und gelacht. Die Stimmung war bombastisch. 

Zwischendurch las Brigitte lustige Geschichten vor oder Ulla 
gab amüsante Witze zum Besten – wir kamen gar nicht aus 
dem Lachen heraus. Und danach? Es wurde weitergesungen!

Es waren wunderschöne 
Stunden miteinander, 
ein toller Nachmittag 
war wieder zu schnell zu 
Ende. Mit einem Lächeln 
im Gesicht und schönen 
Erinnerungen im Herzen 
wurde der Nachhauseweg 
angetreten.

Bettina Wachendorf
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Regelmäßige Termine
 montags

09:00 � 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Rucksack-Projekt 
Alltagsintegrierte Sprach- und Familienbildung  
Das Projekt Rucksack unterstützt Eltern dabei, die 
Kinder fit für die Schule zu machen. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche Broitzem 
Große Grubestraße 2a 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

14:00 � 17:30 Uhr 
Kartenspielkreis Rüningen  
Ev. Gemeindehaus, Thiedestraße 28 
Canasta, evtl. auch Rommé, mit Kaffeepause. 
Neue Mitspielerinnen sind willkommen. 
Info: 0531 87 26 65, Irma Palm

15:00 - 17:00 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah  
Krabbelgruppe Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12 
Bei Interesse: krabbelgruppe-timmerlah@gmx.de 
Ansprechpartner: Lisa Skopp 

16:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Vereinsheim, Kirchstraße 1 
Kindertanzgruppe 
Alter ca. 4 bis 6 Jahre, kommt einfach vorbei 
Melania Inglese und Malin Koch

Wir gratulieren 
 Geburtstag von Ernst Knüppel

Am 7. März 2025 feierte Ernst Knüppel 
seinen 90. Geburtstag. 

Eingeladen waren langjährige Freunde 
aus der Nachbarschaft. Nur einen Tag 
später folgte dann noch eine weitere 
Feier mit Familienangehörigen, denn am 
ersten Tag waren nicht alle Gäste um 
den Tisch zu bekommen. 

Seine Gäste haben die kurzweilige Zeit 
sichtlich genossen. Alle sitzen stets gern 

im Wintergarten und wenn die Runde 
nicht ganz so riesig ist, lässt es sich sehr 
gut unterhalten. Es gab einen regen 
Austausch über viele Themen und diese 
rissen gar nicht ab. So ließen es sich die 
Anwesenden bei dem ein oder anderen 
Gläschen Sekt und leckeren Happen gut 
gehen. 

Die Tochter war bereits aus Italien an-
gereist und ihr Vater bzw. ihre Eltern 
wurden durch sie bei den Feierlichkeiten 
tatkräftig unterstützt. Bereits am Mor-
gen des Ehrentages haben Enkelkinder 
und sieben Urenkel allesamt gratuliert. 
Die großartigen Handys dieser Zeit ma-
chen es möglich, ich bzw. wir möchten 
diese Technik auf gar keinen Fall missen, 
so der Jubilar. Auf diesem Weg nehmen 
wir immer an der Entwicklung teil und 
erfreuen uns an dem Austausch mit Kin-
dern, Enkelkindern und Urenkeln. 

Dorothea und Ernst Knüppel wohnen 
seit 1957 in Rüningen. In Haus und Garten 
wird viel Zeit investiert und wer einen 
Blick in den Garten werfen darf, ist vom 
Anblick des kleinen Parks begeistert. 
Hier hat hauptsächlich der Jubilar Anteil, 
denn der Garten wird liebevoll gehegt 

und gepflegt. Es gibt viel zu entdecken, 
es ist alles wunderschön angelegt und 
anzusehen. Da hat jemand einen grünen 
Daumen, wie man so schön sagt. Auch 
die Blumenkästen entlang der Thiede-
straße wurden viele Jahre von Herrn 
Knüppel bepflanzt und gepflegt. Oft 
sogar täglich war er mit einem selbst 
gebauten Wasserwagen unterwegs und 
hat die Blumenpracht umsorgt. Diese 
Aufgabe wurde vor einiger Zeit in andere 
Hände gegeben.

Ernst Knüppel war 43 Jahre Vorsitzender 
der Siedlergemeinschaft Rüningen im 
Verband für Wohneigentum e.V. (VWE). 
Da der Vorstand älter wurde, hatte er 
irgendwann mehrere Posten in einer 
Person innegehabt, doch es musste auf 
Dauer eine andere Lösung her. Ein Teil 
der Mitglieder der Siedlergemeinschaft 
Rüningen ist zur Siedlergemeinschaft 
Broitzem gewechselt, auch gab es die 
Möglichkeit zur Kreisgruppe zu wech-
seln. Ernst Knüppel hatte diesen Schritt 
vor einiger Zeit auf den Weg gebracht 
und wollte seine Mitglieder gut unterge-
bracht wissen.

Meike Rupp-Naujok

17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
Jugendfeuerwehr Timmerlah  
Alter: 10 bis 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 � 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Schnuppertraining Bogenschießen  
Info: 0178 933 59 06

18:00 � 21:00 Uhr (14-tägig, in den geraden Wochen) 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V. 
Schießen mit Armbrust und Blasrohr 
Geiteldestraße 48

20:00 - 21:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Zumba für Erwachsene mit Mandy Landmann 
Halle der Kita Farbkleks, Helene-Künne-Allee 9 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

19:30 � 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.  
Wiesenweg 4b 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!
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10:00 � ca. 12:00 Uhr (ca. jd. 3. Mi im Monat, 19.3.+21.5.)  
Versöhnungskirche Broitzem  
Fahrrad-Treff  
Treffen: vor dem Gemeindehaus an der Kirche  
Große Grubestraße 2a 
Eine ganz gemütliche Radtour mit Zeit zum 
Klönen Tourabsprache vor Ort 
nicht in den Schulferien und bei widrigem Wetter 
Info: Andreas Dreier, 0163 924 06 94

10:30 � 11:30 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Boule-Sparte 
Neugierige zum Probespielen sind willkommen. 
TSV Sportgelände, Kirchstraße 
Ansprechpartner: Klaus Holzhauer-Wachendorf,  
0531 89 25 49

15:00 � 17:00 Uhr 
Seniorenkreis Die Unentwegten  
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt.  
Veranstaltungen werden im Voraus auf der Internet-
seite "Stadtteilheimatpfleger" Broitzem angekündigt. 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16:00 � 18:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder 
Kirchstraße 1, 0531 84 57 80

16:30 � 20:30 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Schnuppertraining Bogenschießen 
16:30 - 17:30 Uhr Kinder ab 10 Jahre 
17:30 - 19:00 Uhr Jugendliche 
19:00 - 20:30 Uhr Erwachsene 
Info: 0178 933 59 06

17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
Kinderfeuerwehr Timmerlah  
Alter: 6 bis 10 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 � 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann � unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Kondition 
Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Aušra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,00 Euro 
Anmeldung und Infos unter: siehe am Ende

18:00 � 21:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.  
18:00 � 19:30 Uhr Jugendtraining 
19:30 � 21:30 Uhr Schießstunden 
Wiesenweg 4b

19:00 Uhr - 21:00 Uhr (jd. gerade Kalenderwoche) 
Einsatzabteilung Feuerwehr Timmerlah  
Alter: ab 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

 donnerstags

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.  
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

Veranstaltungen
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Fahrrad-Treff

Wer möchte mitfahren?

Wann? Mittwochs alle 14 Tage um 10 Uhr, außer

in den Schulferien und bei widrigen Wetterverhältnis-

sen (Dauerregen, Sturm/Starkwind, geschlossene

Schneedecke), bei Unklarheit am Veranstaltungstag

bitte bis ca. 9:30 Uhr telefonische Kontaktaufnahme.

Nächste Termine:

28.02.24    13.03.24   03.04.24

24.04.24    08.05.24   22.05.24

Wohin?   Tourabsprache erfolgt vor Ort

Wie lange?   ca. 2 Stunden mit Zeit zum Klönen

Treffpunkt?   Vor dem Gemeindehaus 

                         an der Kirche in Broitzem

Auskünfte:   Andreas Dreier, T. 0163 / 9 24 06 94

 dienstags

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen  
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Thiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.  
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

09:30 � 11:00 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Nachbarschaftstreff für Ausflüge, Sport, gemeinsames 
Kochen 
Offen für alle, die Lust auf neue Bekanntschaften 
haben und/oder ihre Deutschkenntnisse verbessern 
bzw. weitergeben möchten, 
Ort: FamZ Broitzem, Große Grubestr. 30 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

14:00 � 16:30 Uhr 
AWO Seniorenkreis Timmerlah  
„Alte Schule“, Kirchstr. 10, Timmerlah 
Anmeldung: 0170 54 19 97 oder  
bettina.wach.bw@gmail.com 
Bei Kaffee und Kuchen miteinander erzählen und sich 
austauschen, lachen und Spaß haben, Karten oder 
Gesellschaftsspiele spielen.

14:30 - 16:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Klein und Groß basteln los 
Mit Sangyeon und Muna 
Ort: Kita Broitzem, Landshuter Weg 1a 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

16:00 - 16:45 Uhr (alle 2 Wochen, 25.3.) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Musik & Tanz für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

 mittwochs

8:30 Uhr (alle 8 Wochen, 7.5.) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Erziehungsberatungsstelle vor Ort 
Ort: FamZ Büro 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

9:00 - 11:00 Uhr (einmal im Monat, 9.4.)  
St. Petri Rüningen  
Frühstücksrunde 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Im Gemeindezentrum, Thiedestr. 28 

10:00 - 11:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Selbstorganisierter Spielkreis 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große 
Grubestraße 2a 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de
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15:00 Uhr  (jeden. 1. Do. im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem  
Treffen der Frauenhilfe 
Gemeindehaus an der Kirche, Große Grubestr. 2a 
Kontakt zum Frauenhilfe-Team über das Pfarrbüro, 
Tel. 0531 287 31 15

16:00 � 18:00 Uhr 
Ortsbücherei Broitzem  
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

15:30 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah  
Kirchencafé Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12

16:00 - 20:00 Uhr (Winterpause, Start ab 8.5.) 
Offenes Atelier  
für Erwachsene mit Aušra Kauschkiene 
Anmeldung: 0160 97 63 30 52/ausrak@gmx.de

18:00 � 20:00 Uhr (jd. 3. Donnerstag im Monat.)  
Versöhnungskirche Broitzem  
Nähen und mehr ...  
Einfach mit der eigenen Nähmaschine und Materialien 
vorbeikommen. Einsteiger*innen werden gerne unterstützt. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große Gru-
bestr. 2a 
G. Junkert, 0531 87 37 71

18:00 � 21:00 Uhr  
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Training für Luft- und Kleinkalibergewehr  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

 freitags

9:00 Uhr (jd. 3. Freitag im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem 
„Kleiner Gottesdienst� für alle 
im Betreuten Wohnen, Helene-Künne-Allee 4

11:00 - 12:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Offene Eltern-Kind-Gruppe mit Britta Böcker-Meyer 
Alter von 0-3 Jahren, Spaß mit Musik und gute 
Entwicklung mit Elternberatung verbinden 
Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
Anmeldung und Infos: siehe am Ende

17:00 � 19:00 Uhr 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V.  
Schießtraining Jugend 
Geiteldestraße 48

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

19:00 � 22:00 Uhr 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V.  
Schießtraining Erwachsene 
Geiteldestraße 48

 sonntags

14:30 Uhr (jd. 1. Sonntag im Monat) 
Heimatstube Geitelde  
Schön, dass Du da bist! Spiele spielen mit Kaffee, 
 Kuchen, Lachen und guter Laune 
Geiteldestraße 65

Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 BraunschweigTelefon 0531 2506760

info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Breslauer Straße 20
38122 BS-Broitzem
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Foto des Monats

Eure Rabea

...  war der Schoduwel in der Innenstadt ein großer Erfolg. Für die Menschen am 
Straßenrand war es ganz toll. Vielleicht könnte ich die großen Abstände zwischen 
den einzelnen Gruppen anmeckern, aber sie brauchen ja auch gewissen Puffer, 

wenn es mal stockt. Und den am Umzug Beteiligten hat es allemal viel Spaß gemacht.

Die Bäcker entlang der Trasse haben wohl ihren Monatsumsatz an diesem Tag gemacht. 

Und dann habe ich ihn entdeckt, meinen Cousin Robert.

Oh, wie wir uns gefreut haben! Leider hatte er nicht viel Zeit, denn er 
ist sehr reiselustig und immer auf Achse. Ständig ein neues Ziel vor 
Augen. Das ist manchmal sehr anstrengend, er ist ja schließlich auch 

nur ein kleiner Rabe. Da hat er doch gleich mal die Gelegenheit genutzt, 
und sich einfach auf einem der tollen Motivwagen niedergelassen. So 

konnte er sich ausruhen und hatte gleichzeitig ein Sightseeing bei bester 
Karnevalsstimmung.  

Und die ganzen Kamelle in seiner unmittelbaren Nähe waren natürlich sehr ver-
lockend. Und seine rote Nase lässt auch Raum für Vermutungen. Ob er am Abend 

überhaupt noch fliegen konnte?!

Man darf nicht erwarten, dass ein Rabe klüger ist als die Menschen!

 Von oben betrachtet ...

Frühling ... Foto: Wolfgang Möller
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Eure Rabea

„nebenan.de“  
– schon mal gehört ?
Was verbirgt sich dahinter ? 
So stellt sich die Plattform selbst vor:

„nebenan.de ist mit 3,5 Millionen aktiver Nutzer*innen das 
größte soziale Netzwerk für Nachbar*innen in Deutschland. 
Über die kostenlose, lokale Plattform können sich Nach-
bar*innen unkompliziert kennenlernen, helfen, zu Aktivitäten 
verabreden, Dinge teilen und verschenken. nebenan.de trägt 
nachweislich dazu bei, Einsamkeit zu reduzieren und bietet wir-
kungsvolle Lösungen für drängende gesellschaftlich relevante 
Themen wie Pflegenotstand oder Klimaschutz.

Mit der Anmeldung bei nebenan.de sind natürlich keine Ver-
pflichtungen verbunden, jedoch ist eine Nachbarschaft nur so 
aktiv, schön, hilfsbereit und so weiter wie die Nutzer*innen 
dort, die sich am Austausch beteiligen. Die Plattform ist kos-
tenfrei für private Nutzer*innen; es gibt aber die Möglichkeit 
der freiwilligen Spende, um die Plattform zu unterstützen.

Unternehmen, lokale Gewerbe, Lokalpolitik und Vereine kön-
nen sich mit einem Bezahlprofil anmelden und dadurch genau 
die richtigen Menschen in der direkten Umgebung erreichen.“

In seinem jährlichen Wirkungsbericht hebt das Netzwerk fol-
gende Ergebnisse hervor :

 ° Nachbarschaftshilfe auszuweiten. 

70 % der regelmäßigen nebenan.de-Nutzer*innen haben 
2023 Nachbarschaftshilfe erhalten oder selbst Hilfe geleistet. 
Jede dritte Person hat über nebenan.de Unterstützung er-
halten, 42 % gaben an, selbst Nachbarschaftshilfe zu leisten.

 ° die eigene Nachbarschaft kennenzulernen. 

43 % der regelmäßigen Nutzer:innen gaben an, das eige-
ne Viertel über nebenan.de besser kennenzulernen. 29 % 
haben Nachbar*innen mit ähnlichen Interessen über die 
Plattform kennengelernt.

 ° Ressourcen zu schonen. 

Die Hälfte der regelmäßigen nebenan.de-Nutzer*innen 
verleihen Gegenstände in der Nachbarschaft. Bei den neu 
registrierten Nutzer*innen sind es im Vergleich 20 % weniger.

 ° sich in Notfällen sicher zu fühlen. 

Zwei Drittel der regelmäßigen neben-
an.de-Nutzer*innen können sich im 
Notfall auf mehr als drei Nachbar:in-
nen verlassen – rund die Hälfte von 
ihnen hat mindestens einen Notfall-
kontakt über nebenan.de kennen-
gelernt.

Es gibt insgesamt 53 Nachbarschaften 
auf der nebenan.de Plattform in Braun-
schweig. Die drei größten sind das Maler-
viertel, das innere westliche Ringgebiet 
sowie das Viertel zwischen dem Museums- und dem Prinzen-
park. 

Die Nachbarschaften im Stadtbezirk 222 Südwest:

https://nebenan.de/hood/broitzem
https://nebenan.de/hood/geitelde-stiddien
https://nebenan.de/hood/leiferde-rueningen
https://nebenan.de/hood/timmerlah
In diesen vier Nachbarschaften sind derzeit 882 Teilnehmer*in-
nen bei nebenan.de angemeldet.

Wenn man die anliegenden Nachbarschaften (Timmerlah, 
Melverode, Am Hafen, Weststadt Nord, Broitzem, Stöckheim, 
Bodenstedt/Sonnenberg/Vallstedt, Weststadt Süd, Garten-
stadt, Steterburg, Weststadt Ost, Geitelde/Stiddien und 
Leiferde/Rüningen mit einbezieht, kommt man auf eine Zahl 
von insgesamt 5.105.

Michael Krech

Muster

Blumenzwiebel-Rettungsaktion
Liebe Friedhofsbesucher*innen in Timmerlah,

Helfen Sie uns bitte, Blumenzwiebeln zu retten und Timmerlah zu ver-
schönern. 

Pro Natur Braunschweig-Südwest wird gemeinsam mit dem Dorfverschönerungsteam in Tim-
merlah ein Behältnis auf dem Friedhof Timmerlah (neben dem Kompostsammelkasten) aufstel-
len, in dem Sie die Blumenzwiebeln, die Sie nicht mehr benötigen und daher entsorgen würden, 
ablegen können. Wir werden die Zwiebeln sachgemäß einlagern und sobald die Zeit gekom-
men ist, an geeigneten Orten in Timmerlah eingraben und unsere Grünflächen bereichern.

Mit dieser Aktion retten wir wertvolle Pflanzen und bieten den Insekten im zeitigen Früh-
jahr dringend benötigte Nahrung.

Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen!

Pro Natur Braunschweig Südwest und Ihr Dorfverschönerungsteam Timmerlah 
Ansprechpartnerin: Bettina Wachendorf, 0170 540 19 97, bettina.wach.bw@gmail.com



Kambaplus Pflegedienst GmbH  ·  Am Lehmanger 8, 38120 Braunschweig, Germany

0531 180 54 701 info@kamba-pflegedienst.de kamba-pflegedienst.de

Vertrauen Sie auf Ihren persönlichen Pflegedienst – kompetent, 
zuverlässig und mehrsprachig. Alles aus einer Hand, um Ihr 
Wohlbefinden und Ihre Lebensqualität zu steigern. 
Unser umfassendes Leistungsspektrum umfasst unter anderem:

Grund- und Verhinderungspflege gemäß SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Maßgeschneiderte Pflegeboxen – individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt
Umfassende hauswirtschaftliche Unterstützung und Betreuung
Hausnotruf, Beratung zu Wohnraumanpassungen und vieles mehr

Vertrauen, das verbindet – Kompetenz, die überzeugt!
Rufen Sie uns jetzt an für eine kostenfreie Erstberatung – Wir sind gerne für Sie da!

Pflege mit Herz und Verstand – 
Wir sprechen Ihre Sprache!

Deutsch  ·  Englisch  ·  Polnisch  ·  Ukrainisch  ·  Russisch

„Hier fühlt man sich 
wirklich zuhause – 
fürsorglicher Service 
und ein warmes 
Miteinander machen 
den Unterschied!“

Erleben Sie Ihr neues Zuhause in bester Lage direkt am Hagenmarkt – modern, individuell und mit viel Herz.

Erleben Sie auch unseren virtuellen Rundgang auf seniorenwg-hagenmarkt.de 
und überzeugen Sie sich selbst!

Geräumige Zimmer: Mit eigenem oder geteiltem Bad für optimalen Komfort

Offener Wohn- & Kochbereich: ca. 41 m² für geselliges Beisammensein

Gemütlicher Gemeinschaftsraum: ca. 15 m² für entspannte Stunden

Barrierefreier Wohnkomfort: Für ein selbstbestimmtes Leben

Unsere Highlights:

Unsere Serviceleistungen:
Rund-um-die-Uhr-Betreuung: Ambulante Pflege, auch bei Demenz, durch erfahrene Fachkräfte

Individuelle Unterstützung: Von persönlicher Anmeldung bis zur hauswirtschaftlichen Hilfe

Abwechslungsreiche Verpflegung: Täglich frische, ausgewogene Mahlzeiten

Erleben Sie Ihr neues Zuhause – rufen Sie noch heute an!

Hagenmarkt 2, 38100 Braunschweig
0531 180 54 700
info@seniorenwg-hagenmarkt.de

Zentral. Komfortabel. Barrierefrei.

Wohnen mit Herz im 
Herzen Braunschweigs


